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Albert Heitlinger gründete 1960 das Weingut, sein Sohn Erhard expan-
dierte stark. Inzwischen hat Heinz Heiler das Gut übernommen, seit 

Januar 2009 ist die Weingut Heitlinger GmbH auch Pächter des benachbarten 
Weinguts Burg Ravensburg. Claus Burmeister, vorher Betriebsleiter bei Burg 
Ravensburg, übernahm die Leitung beider Weingüter. Die Weinberge liegen 
hauptsächlich in Tiefenbach (Keuper- und Lössböden, Sandsteinverwitterungs-
böden mit Kalkunterlage im Spiegelberg) und im Odenheimer Königsbecher. 
Wichtigste Rebsorten sind Spätburgunder, Grauburgunder, Weißburgunder 
und Riesling. Hinzu kommen unter anderem Lemberger, Auxerrois und 
Dornfelder. Seit 2010 werden die Weinberge biologisch bewirtschaftet.
Kollektion 

Noch besser als der Jahrgangsvorgänger ist der Blanc de Noir Sekt von 2013. 
Durchgegoren, leicht, fein, elegant und fokussiert - ein sehr guter Essensbeglei-
ter. Die Gutsweinlinie ist tadellos, der herrlich fruchtige Auxerrois und der klare 
Pinot Noir gefallen uns am besten. Die noch einmal vorgestellten Großen 
Gewächse Pinot Blanc und Pinot Gris von 2015 bestätigen die Beurteilung des 
Vorjahres – mit weiterem guten Entwicklungspotenzial. Der Riesling Schellen-
brunnen von 2016 ist intensiv, zeigt reife, gelbe Frucht, Mirabellen, hat viel Stoff, 
eine gute Struktur, Länge, Substanz und eine gute Balance. Der 2016er Pinot 
Blanc Eichelberg hat helle Frucht, ist elegant-kräftig, hat Schmelz mit feinen, 
rauchigen Noten, salzige Länge. Der Chardonnay Heinberg ist feinwürzig, 
elegant, zeigt dezente Holztöne und feine helle Frucht. Sehr gut gefallen haben 
uns die beiden Pinot Noir GG von 2015. Der Wormsberg sticht heraus – dunkle, 
kühle Frucht, geschliffene Tannine, sehr dicht, braucht noch viel Zeit. 
Weinbewertung 

86 2013 „Blanc de Noir“ Sekt brut   12 %/15,- €
85 2016 Pinot Gris trocken   12,5 %/9,20 €
84 2016 Riesling trocken   11 %/9,20 €
89 2016 Riesling „GG“ Schellenbrunnen   13 %/26,- €
85 2016 Pinot Blanc trocken   11,5 %/9,20 €
86 2016 Auxerrois trocken   12 %/9,20 €
89 2016 Pinot Blanc „GG“ Eichelberg   13,5 %/26,- €
88 2015 Pinot Gris „GG“ Eichelberg   13,5 %/26,- €
89 2015 Chardonnay „GG“ „Heinberg“   13,5 %/28,- €
88 2016 Auxerrois trocken „Hassapfel“   13 %/26,- €
87 2015 Pinot Meunier trocken   12,5 %/14,50 €
86 2015 Pinot Noir trocken   12,5 %/10,- €
90 2015 Pinot Noir „GG“ Königsbecher   13,5 %/28,- €
91 2015 Pinot Noir „GG“ „Wormsberg“   13,5 %/55,- €

HEITLINGER

BADEN   ÖSTRINGEN-TIEFENBACH

KONTAKT

Am Mühlberg 3
76684 Östringen-Tiefenbach
Tel. 07259-9112-0, Fax: -911299
www.heitlinger-wein.de
info@weingut-heitlinger.de

Inhaber  Weingüter Heitlinger 
& Burg Ravensburg GmbH, 
Heinz Heiler
Geschäftsführer: Claus Burmeister
Kellermeister: Jürgen Kern
Rebfläche: 80 Hektar
Produktion: 580.000 Flaschen
________________________

BESUCHSZEITEN

Vinothek Tiefenbach Öffnungs-
zeiten siehe Homepage,  
Restaurant im Weingut 
Heitlinger Öffnungszeiten 
siehe Homepage
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Das Weingut Burg Ravensburg besitzt 18 Hektar Weinberge arrondiert um 
die gleichnamige Burg mit den drei Einzellagen Löchle, Dicker Franz und 

Husarenkappe. Die Reben wachsen hier auf Gipskeuperböden. Die Husaren-
kappe ist eine reine Rieslinglage, das Löchle überwiegend Burgunderlage und 
die Lage Dicker Franz ist für ihren Lemberger bekannt. Wichtigste Rebsorte ist 
Riesling, gefolgt von Lemberger, Schwarzriesling, Spätburgunder, Weißbur-
gunder, Grauburgunder und Trollinger. 2009 wurde das Weingut von Heinz 
Heiler übernommen, dem auch das Weingut Heitlinger in Tiefenbach gehört. 
Claus Burmeister ist seither für beide Weingüter verantwortlich. Seit 2010 
werden die Weinberge ökologisch bewirtschaftet.
Kollektion  

Der Blaufränkisch Dicker Franz erinnert an einen Syrah, so pfeffrig strömt es aus 
dem Glas. Er ist intensiv würzig, hat viel Biss und eine gute Struktur. Ein 
Leichtgewicht ist der Riesling-Sekt Rabanus, aber nur den Alkoholgehalt 
betreffend, aber er hat genügend Reife und Extrakt, um als eleganter und 
pikanter Schaumwein zu bestehen. Von den Großen Gewächsen des Jahrgangs 
2016 war bis Redaktionsschluss nur der Riesling Kapellenberg gefüllt, er ist 
eindringlich duftig, zeigt viel reife gelbe Frucht und Würze, hat eine sehr gute 
Struktur. Die 2015er Großen Gewächse haben sich gut entwickelt, sind immer 
noch jugendlich. Köstlich ist die Trockenbeerenauslese eine sehr gute Säure-
struktur hält den Wein zusammen und macht ihn sehr elegant. 
Weinbewertung 

86 2014 „Rabanus“ Riesling Sekt brut   12 %/15,- €
84 2016 Riesling trocken Sulzfeld   11,5 %/9,80 €
86 2015 „Creichgowe“ Weißwein trocken   12,5 %/9,80 €
86 2016 Weißburgunder trocken Sulzfeld   13 %/9,80 €
88 2016 Riesling trocken Sulzfelder Lerchenberg   12,5 %/15,- €
88 2016 Riesling trocken Eichelberger „Götzen“   12,5 %/15,- €
89 2015 Riesling „GG“ Husarenkappe   13,5 %/35,- €
89 2016 Riesling „GG“ Kapellenberg   13,5 %/28,- €
88 2015 Riesling Auslese   8,5 %/26,- €
92 2015 Riesling Trockenbeerenauslese   8 %/125,- €
88 2015 Weißburgunder „GG“ Löchle   13,5 %/28,- €
89 2015 Grauburgunder „GG“ Löchle   13,5 %/28,- €
89 2014 Pinot Noir „GG“ Löchle   13 %/29,- €
85 2015 Blaufränkisch trocken Sulzfeld   13,5 %/10,- €
86 2015 Pinot Noir trocken Sulzfeld   13,5 %/10,- €
86 2015 Blaufränkisch trocken Sulzfelder Lerchenberg   13,5 %/15,- €
90 2013 Blaufränkisch „GG“ Dicker Franz   13,5 %/29,- €

BURG RAVENSBURG

BADEN   SULZFELD

KONTAKT

75054 Sulzfeld
Tel. 07269-91410
Fax: 07269-914140
www.burg-ravensburg.de
weingut@burg-ravensburg.de

Inhaber
Weingüter Heitlinger & Burg Ra-
vensburg GmbH, Heinz Heiler
Geschäftsführer
Claus Burmeister
Kellermeister: Jürgen Kern
Rebfläche: 36 Hektar
Produktion: 260.000 Flaschen
________________________

BESUCHSZEITEN

Vinothek in Tiefenbach (Am 
Mühlberg 3), Restaurant im 
Weingut Heitlinger, Tiefenbach, 
siehe Webseite
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WEINGUT HEITLINGER
76684 · Östringen-Tiefenbach · Am Mühlberg 3

Tel. (0 72 59) 9 11 20 · Fax 91 12 99

www.weingut-heitlinger.de

Inhaber: Weingüter Heitlinger &  

Burg Ravensburg, Heinz Heiler

Betriebsleiter: Geschäftsführer: 

Claus Burmeister

Kellermeister: Jürgen Kern & Daniel Rupp

Zugehörig: VDP

Verkauf: Vinothek Tiefenbach: Öffnungszeiten 

siehe Homepage, Restaurant im Weingut 

 Heitlinger: Öffnungszeiten siehe Homepage

Rebfläche: 80 ha

Jahresproduktion: 580.000 Flaschen

Mit der Verbindung der Weingüter Heitlinger und 
Burg Ravensburg entstand eine der größten Rebflä-
chen Deutschlands in privater Hand. Angebaut wer-
den auf den Weinbergen des Weinguts Heitlinger – 
außer Riesling – fast ausschließlich Burgundersor-
ten, darunter auch so rare wie Auxerrois und Pinot 
Meunier, der auch als Schwarzriesling bekannt ist. 
Ein Erbe der Zisterzienser-Mönche, die den Kraich-
gau für den Weinbau erschlossen. Unaufdringliche 
Frucht wird bei diesen Weinen gesucht, sie sollen 
Charakter haben, aber sich dabei als Essensbeglei- 
ter bewähren. Nicht zuletzt, weil Inhaber Heinz Hei-
ler neben dem Gut auch ein anspruchsvolles Restau-
rant mit neu erbautem Hotel betreibt. Die Spitze des 
Portfolios markieren Lagenweine, die von Boden 
und Klima erzählen. Das Weingut beschreibt diese 
Weine so: „Die absolut sortenreinen Großen Lagen 
von Heitlinger leben von der Substanz, die ihnen die 
Böden mitgeben, auf denen sie wachsen. Bei den 
Weißweinen sind es Eigenständigkeit und Minera-
lität, bei den Rotweinen ist es das dichte Herzblut 
der Kalkböden, das ihnen Intensität und Länge ver-
leiht: Charakterzüge, die sich durch schonende Vini-
fizierung im Weinglas klar und deutlich herausbil-
den.“ Seit der Verbindung mit dem Nachbarweingut 
Burg Ravensburg ist dessen Geschäftsführer Claus 
Burmeister auch für die Heitlinger-Weine verant-
wortlich, denen er Kontur und Tiefe gibt und die 
großes Potenzial zeigen.

93 ■2015 Wormsberg Pinot Noir  

Großes Gewächs

85 € | 13,5 %

91 ■2015 Königsbecher Pinot Noir  

Großes Gewächs

28 € | 13,5 %

90 ■2015 Heitlinger Pinot Meunier

15 € | 12,5 %

Kräuterwürze, Frische, Herbe und eine 

 gewisse Kantigkeit, am Gaumen straight 

und ungeschminkt: So viel Charakter kann 

die Müllerrebe haben!

88 ■2015 Heitlinger Pinot Noir

10 € | 12,5 %

91 ■2015 Heinberg Chardonnay  

Großes Gewächs

28 € | 13,5 %

91 ■2015 Schellenbrunnen Riesling  

Großes Gewächs

26 € | 13 %

90 ■2015 Eichelberg Pinot Blanc  

Großes Gewächs

26 € | 13,5 %

90 ■2015 Hassapfel Auxerrois

26 € | 13,5 %

90 ■2015 Spiegelberg Pinot Gris  

Großes Gewächs

26 € | 13,5 %

88 ■2016 Pinot Blanc

9,20 € | 13,5 %

87 ■2016 Auxerrois

9,20 € | 12,5 %

87 ■2016 Pinot Gris

9,20 € | 12,5 %
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WEINGUT BURG RAVENSBURG
75056 · Sulzfeld 

Tel. (0 72 59) 9 11 20 · Fax 91 12 99

www.weingut-burg-ravensburg.de

Inhaber: Weingüter Heitlinger &  

Burg Ravensburg, Heinz Heiler

Betriebsleiter: Claus Burmeister  

(Geschäftsführer)

Kellermeister: Jürgen Kern & Daniel Rupp

Zugehörig: VDP

Verkauf: Vinothek in Tiefenbach  

(Am Mühlberg 3), Öffnungszeiten siehe  

Homepage

Rebfläche: 38 ha

Jahresproduktion: 300.000 Flaschen

Das Weingut Burg Ravensburg ist urkundlich seit 
1251 belegt und damit eines der ältesten deutschen 
Weingüter. 2009 pachtete das benachbarte Weingut 
Heitlinger die Flächen, ein Jahr später konnte des-
sen Inhaber Heinz Heiler das Weingut ganz erwer-
ben. Claus Burmeister, seit 1995 als Geschäftsfüh-
rer und Winzer auf Burg Ravensburg verantwort-
lich, setzt kompromisslos auf Qualität. Das bedeutet 
naturnahe, bodenerhaltende Arbeit im Weinberg, 
ausschließliche Handlese und konsequent trockenen 
Ausbau der Weine. Der Betrieb arbeitet seit 2010 
ökologisch zertifiziert, der Großteil der Weinberge 
liegt im unmittelbaren Umfeld der sehenswerten 
mittelalterlichen Burg. Die Leitsorte des Kraichgau 
ist der Weißburgunder, der auch hier hohe Wert-
schätzung erfährt. Das Gut ist das Zugpferd der 
Weißer Burgunder Charta, eines Zusammenschlus-
ses von aktuell zwölf Gütern aus dem Kraichgau 
und von der Badischen Bergstraße, welcher der 
Rebsorte mehr Aufmerksamkeit erarbeiten soll. 
 Neben den weißen Burgundersorten spielt der Ries-
ling eine große Rolle; bei den Roten ist es der Blau-
fränkisch (Lemberger), der hier neben dem Spätbur-
gunder Spitzenergebnisse erzielt. Der Lagenname 
Dicker Franz geht zurück auf den Freiherrn Franz 
Göler von Ravensburg (1701–1765). Er war den 
leiblichen Genüssen sehr zugetan, daher ging er als 
der „Dicke Herr“ in die Familiengeschichte ein, und 
sein Lieblingsweinberg wurde nach ihm benannt – 
heute eine Große Lage in der VDP-Klassifikation. 
Ausgebaut werden die Weine im Weingut Heitlinger.

92 ■2011 Corvus Blaufränkisch

55 € | 13 %

91 ■2013 Burg Ravensburg Dicker Franz 

Blaufränkisch Großes Gewächs

28 € | 13,5 %

90 ■2015 Sulzfelder Lerchenberg Blaufränkisch 

Erste Lage

15 € | 13,5 %

89 ■2014 Burg Ravensburg Löchle Pinot Noir 

Großes Gewächs

28 € | 13 %

91 ■2015 Burg Ravensburg Husarenkappe 

Riesling Großes Gewächs

35 € | 14 %

91 ■2015 Burg Ravensburg Löchle  

Grauburgunder Großes Gewächs

28 € | 13,5 %

Überraschende Zwiebelschalfarbe im  

Glas – dieser Grauburgunder ist nicht 

 entfärbt. Waldige Würze, tropische Frucht, 

ein Touch Barrique, viel Kraft und Stoff – 

eine runde Sache!

91 ■2015 Burg Ravensburg Löchle  

Weißburgunder Großes Gewächs

28 € | 14 %

91 ■2015 Eichelberg Riesling Kapellenberg 

Großes Gewächs

28 € | 14 %

89 ■2016 Eichelberger Götzen Riesling  

Erste Lage

15 € | 12,5 %

88 ■2016 Sulzfelder Lerchenberg Riesling  

Erste Lage

15 € | 12,5 %

87 ■2016 Sulzfelder Riesling

9,80 € | 11,5 %

87 ■2016 Sulzfelder Weißburgunder

9,80 € | 13 %
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